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An einem verregneten Abend war ich alleine zu Hause. Als ich gerade den Fernseher aus

machte, hatte ich aus meinem Fenster geschaut. Aufeinmahl sah ich auf der Straße ein großes

Tier, mit spitzen Ohren. Es war unserem Grundstück immer nähr gekommen. Das Tier blieb
mitten auf der Straße stehen. Ein Auto kam und das Licht schien auf das Tier. Da sah ich das

es ein großer Fuchs war, er hat bestimmt flir seine Jungen Nahrung gesucht. Mir viel ein das

ich die Hühner zu machen sollte, aber sie waren noch auf. Als ich versuchte ihn mit klatschen
zu vertreiben kam er noch naher. Ich schaute ihm eine weile lang zu, bis ich dann den Mut
hatte nach draußen zu gehen. Es war ganz schön dunkel und nass, also suchte ich einen
Regenschirm, aber vergeblich. Ich machte ich alle Lichter auf dem Hof an. So ging ich hinter
in den Garten und machte die Hühner zu. Aus der Hecke kam ein rascheln, aber es war nur
meine Katze. Die wie ich auch ganz nass war. Jetzt ging ich rein und hängte meine nassen

Sachen auf. Wo ich wieder trocken war, hatte es auch aufgehört zu regnen. Als ich mich ins
Bett legte konnte ich bedenkenlos einschlafen.

Von Kerstin S
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